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Genuss pur: Amberg, Neumarkt und
Tännesberg als kulinarische Hotspots

2024
Die neuen GenussOrte 2024 in Bayern sind Amberg,
Neumarkt und Tännesberg – ausgezeichnet für ihre

regionalen Spezialitäten und Handwerk.

Neue GenussOrte 2024 fördern regionale
Identität

Die Bekanntgabe der neuen GenussOrte 2024 in Bayern hat für
Aufsehen gesorgt. Amberg, Neumarkt und Tännesberg dürfen
sich nun offiziell als besondere Genussorte präsentieren. Diese
Auszeichnung kommt nicht von ungefähr: Sie ist das Ergebnis
eines Wettbewerbs, der von Bayerns Ernährungsministerin
Michaela Kaniber im April ins Leben gerufen wurde.

Vielfalt regionaler Produkte

Die 86 Bewerbungen, die für den Wettbewerb eingereicht
wurden, zeigen eindrucksvoll das Potenzial der Region in Bezug
auf kulinarische Vielfalt. Insgesamt haben 44 Städte, Gemeinden
und kleinräumige Zusammenschlüsse die Möglichkeit erhalten,
sich den Titel „GenussOrt 2024“ zu sichern. Dieser Titel wird
gleichsam für die handwerkliche Herstellung und die besonderen
regionalen Spezialitäten vergeben, die die jeweiligen
Ortschaften auszeichnen.

Ein bedeutender Schritt für den ländlichen
Raum



Diese Initiative hat nicht nur die Sichtbarkeit der Gewinnerorte
erhöht, sondern trägt auch dazu bei, die regionale Wirtschaft zu
stärken. Die Auszeichnung motiviert lokale Produzenten dazu,
sich weiterhin für authentische und handwerklich hergestellte
Lebensmittel einzusetzen. Termingemäße Veranstaltungen und
Märkte sollen bald folgen, um die Menschen mit den regionalen
Produkten bekannt zu machen.

Kooperation und gemeinsames Wachstum

Die neue Auszeichnung fördert nicht nur das individuelle
Wachstum der Gemeinden. Vielmehr wird durch den Austausch
und die Zusammenarbeit mit anderen Gewinnerorten auch ein
Netzwerk geschaffen, das die gesamte Region stärkt. Dies ist
besonders wichtig für die Erhaltung der regionalen Identität und
der damit verbundenen Traditionen, die oft in Vergessenheit
geraten.

Der Weg zur Genusskultur

Die Vergabe des Titels an Amberg, Neumarkt und Tännesberg ist
ein weiterer Schritt in der Entwicklung einer starken
Genusskultur in Bayern. Durch die Förderung lokaler Produkte
kann nicht nur das Bewusstsein für Nachhaltigkeit gestärkt
werden, sondern es wird auch ein Beitrag zur Erhaltung der
natürlichen Ressourcen geleistet. Die Ernährungsbildung in
diesen Bereichen gewinnt an Bedeutung, sodass Besucher und
Einwohner gleichermaßen die Leidenschaft für regionale Küche
und handwerkliche Herstellung entdecken können.

Für die Zukunft bleibt abzuwarten, wie die ausgezeichneten Orte
diese Möglichkeiten nutzen werden, um das Erbe der
bayerischen Genusstradition weiter zu pflegen und auszubauen.

Details



Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

